
 

 

 

Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN 
Im Kreistag Schaumburg 
 
 
Fraktion Vorsitzender 
Michael Dombrowski 
 
Stadthagen den 05.11.2019 

An den 
Landrat 
Jörg Fahr 
Jahnstraße 20 
31655 Stadthagen 

Antrag: Die Kreisverwaltung möge Mittel in den Haushalt 2020/ 2021, für die Planung und  
Entwicklung von Fahrradschnellwegen von Bückeburg über Stadthagen nach Bad Nenndorf,  
einsetzen. 
 
 
Begründung: Die Klimaziele für das Jahr 2030 bzw. 2050 erfordern erhebliche CO2 Einsparungen 
insbesondere im Bereich des Verkehrssektors. Der Radverkehr trägt in erheblichem Maße zu einer 
klimafreundlichen, umweltschonenden und gesunden Mobilität bei. Er wird und soll in den  
nächsten Jahren einen immer größeren Anteil an dem Modalsplit in Schaumburg einnehmen. 
 
Für den Landkreis Schaumburg fordern wir Grünen daher eine fahrradfreundliche Politik und den 
Ausbau der Radverkehrsinfrastruktur für ein zukunftsfähiges Mobilitätsangebot im Landkreis 
Schaumburg. 
 
Durch die starke Zunahme der elektrisch unterstützten Fahrräder sind Strecken von bis zu 20 km 
und mehr zwischen Wohnstandort und Arbeitsstelle, Bildungseinrichtung o.a. möglich und werden 
schon heute von einzelnen gefahren. Verbindungen über Fahrradschnellwege reduzieren deutlich 
die Fahrzeiten der Fahrradfahrer und animieren Berufspendler, Schüler u.a. zum Umstieg auf dieses 
umwelt- und gesundheitsfreundliche Verkehrsmittel (ggf. auch in Kombination mit anderen Ver-
kehrsmitteln). 
Fahrradschnellwege sind wesentlich kostengünstiger als der Ausbau von Landes- bzw.  
Bundesstraßen. Ein gut geplanter Fahrradschnellweg durch Schaumburg würde zur Entlastung der 
Bundesstraße 65 beitragen und der Ausbau dieser Verbindung könnte neu überdacht werden. 
 
Perspektivisch ist eine Vernetzung von dem geplanten Fahrradschnellweg Herford - Minden –  
Petershagen über Bückeburg - Stadthagen - Bad Nenndorf und weiter an das Fahrradnetz der  
Metropolregion Hannover erstrebenswert. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 


